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–Einzelhaft aufgehoben
–Verbesserung der Haftbedingungen zugesagt

Die hungerstreikenden togoischen Regimegegner Alassane Moussbaou und Adzrakou Komi Anani 
wurden am 25.01.2006 von einer Delegation der Linkspartei/PDS in der JVA Bützow besucht.

Herr Moussbaou und Herr Adzrakou sprachen mit Herrn Dietrich, Sprecher der LAG 
Migrationspolitik und Mitglied des Landesvorstands, und Herrn Walther, Landtagsabgeordneter, 
über die Situation in Togo, ihre Fluchtgründe und die Haftbedingungen.

Die Landespolitiker erklärten, daß sie sich für eine Aussetzung der Abschiebungen nach Togo 
eingesetzt hätten. 
Der Bitte des Petitionsausschusses, die Abschiebungen in ihrem Fall auszusetzen mindestens 
solange der Ausschuss damit befaßt ist, hat der Innenminster, Gottfried Timm, nicht entsprochen.

Nach einem Gespräch mit dem stellvertretenden Anstaltsleiter versicherte dieser, daß die beiden 
Gefangnen zukünftig ausreichend mit Mineralwasser und warmen Wasser versorgt würden. Auch 
die Möglichkeit des Telefonieren werde nicht eingeschränkt.

Bereits am Morgen war die Einzelhaft gegen Herrn Moussbaou und Herrn Adzrakou aufgehoben 
worden. Beide sind jetzt zusammen auf der Krankenstation. 

Die beiden Landespolitiker kündigten zukünftige weitere Besuche durch Abgeordnete an.

Am Samstag, den 28.01.2006 findet um 13°° Uhr eine Solidaritätskundgebung vor der JVA Bützow 
statt.
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